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Fritz Schleifer – Ein Hamburger Bauhausschüler zwischen Architektur und Kunst. Mit 208 Farbabbildungen. Dölling und
Galitz 2023. 27,5 x 21,5 cm. 216 S. Gebunden.- Schleifer studierte von 1922 bis 1924 am Bauhaus Weimar und lernte dort
Gropius, Feininger, Kandinsky, Klee, Schlemmer und Moholy-Nagy kennen. Die disziplinübergreifende Ausrichtung der
Bauhauslehre sollte seinen gesamten Lebensweg prägen – Schleifer war Architekt und Künstler in Personalunion. Nach
1945 lehrte er bis Ende der 1950er-Jahre Architektur an der Hamburger Landeskunstschule (HFBK). Danach widmete er
sich vorrangig seiner künstlerischen Arbeit, die spannende Bezüge zu zeitgenössischen Strömungen wie der Op Art und
Visual Art aufweist, und machte sich auch als Fotograf einen Namen. Dank dieser Mehrfachbegabung kann Fritz Schleifer
nicht nur in Hamburg als eine absolute Ausnahmeerscheinung verstanden werden, die es in diesem reich bebilderten
Buch zu entdecken lohnt.
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